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Sportpraktischer Teil der Abiturprüfung im Fach Sport

Prüfungssportart : 
Badminton

Schülerin/Schüler: ____________________________

Datum der Prüfung : _________________
Dauer der Prüfung : von ______ bis _____

Prüfungsergebnis : ______________Punkte

Prüfer: __________________________
Protokollant: _____________________

Prüfungsvorsitzender : __________________________ 

Einkontakt-Rückschlagspiele Badminton, Tennis, Tischtennis 
Im Folgenden werden diese Sportspiele gemeinsam behandelt, wobei die sportspielspezifischen Merkmale zugrunde gelegt werden. 

Die Überprüfung der Einkontakt - Rückschlagspiele muss alle leistungsbestimmenden Merkmale des Einzelspiels beinhalten. Die vom Einzelspiel abweichenden Anforderungsprofile im Dop-pelspiel werden im Prüfbereich I und II nicht überprüft. Der Prüfling hat jedoch im Prüfbereich III die Möglichkeit, dass Doppelspiel als Prüfungsgegenstand zu wählen

Prüfbereich I:
ca. 10 - 15 Minuten

	Techniküberprüfung
	Beobachtungsschwerpunkte:

	(
Überkopfschläge


- Clear, Drop, Smash

(
Unterhandschläge


- Clear, gehobener Drop

(
Seithandschläge


- Drive

(
Aufschläge


- lang, kurz, Swip
	-
Bewegungsqualität

-
Flugkurven / -ziele

-
Bewegungspräzision

-
Bewegungstempo



Ergebnis Prüfbereich I:____________

In jedem Einkontakt–Rückschlagspiel haben sich die in der Tabelle aufgelisteten sportspielspezifischen Techniken etabliert. Sie sind bei der Überprüfung in möglichst variablen Anwendungssituationen, aber in der Regel ohne Gegnereinwirkung zu demonstrieren. Diese sollen in technikbezogenen Komplexformen überprüft werden. Eine Überprüfung in isolierten Einzeltechnikkontrollen unter Verwendung quantitativer Bewertungen (Punkte zählen) ist nicht zulässig. In den technikbezogenen Komplexformen müssen alle grundlegenden Bewegungsformen demonstriert werden, wobei die gewählten technikorientierten Aufgabenstellungen spielbezogene variable Anwendungssituationen beinhalten müssen.
Bewertung für die Techniküberprüfung (Prüfbereich I) in den Einkontakt-Rückschlagspielen Badminton, Tennis, Tischtennis Die Bewertung der Technikausführung orientiert sich an folgenden Beobachtungsschwerpunkten: • Bewegungspräzision • angemessenes Bewegungstempo • Bewegungsfluss, der sich durch fließende Übergänge von einer Bewegungsphase zur anderen auszeichnet • zweckmäßige Bewegungskoppelung im räumlichen, zeitlichen und dynamischen Ablauf • Bewegungskonstanz, die auf eine stabile Ausprägung der Technik hinweist. Darüber hinaus müssen die Knotenpunkte der sportartspezifischen Techniken in den Bereichen Schlagtechniken (Ausholbewegungen, Treffpunkt) Stellung zum Ball (Schlagposition) ausgeprägt sein. 05 Notenpunkte werden erreicht, wenn die Beobachtungsschwerpunkte in Ansätzen automatisierte Strukturmerkmale und variable Bewegungsbestandteile erkennen lassen, die auf eine gewisse Stabilität der angewandten Techniken hinweisen. 11 Notenpunkte werden erreicht, wenn die Beobachtungsschwerpunkte in hohem Maße automatisierte Strukturmerkmale und variable Bewegungsbestandteile erkennen lassen, die auf eine gute Stabilität der angewandten Techniken hinweisen.
Prüfbereich II:
ca. 15 - 20 Minuten

Im Prüfbereich II werden schwerpunktmäßig die individualtaktischen Anforderungen unter Berücksichtigung der sportartspezifischen Vorgaben überprüft. In der folgenden Übersicht sind diese sportspielbezogen aufgelistet:

	Sportspezifische Überprüfung taktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten in spielnahen Situationen
	Beobachtungsschwerpunkte:

	(
Schlagkombinationen im Angriffsspiel 


auf Rückhand und Vorhandseite

(
Schlagkombinationen im Defensivspiel


(Hinterfeld)


auf Rückhand und Vorhandseite
	siehe Prüfbereich I

Schlagkombinationen hinweisend auf die taktische Führung des Spiels


Ergebnis Prüfbereich II:___________

Bewertung für den Prüfbereich II in den Einkontakt-Rückschlagspielen Badminton, Tennis, Tischtennis 
05 Notenpunkte werden erreicht, wenn die Qualität der getroffenen „Was?- (taktische Fähigkeiten) und Wie?- (taktische Fertigkeiten) Entscheidungen“ ausreicht, um die Aufgaben bei einem mittleren Spieltempo kontrolliert und situativ durchführen angemessen zu bewältigen. 

Grundsätzlich müssen folgende sportspielübergreifenden Anforderungen ansatzweise nachgewiesen werden: 

􀂃praktische Umsetzung der Spielregeln 

􀂃Durchführung positionsgebundener Aufgabenstellungen in Angriff und Abwehr 

􀂃situationsadäquater Einsatz der technischen Fertigkeiten 

􀂃Auswahl und Einsatz taktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten 

􀂃Sicherheit und Schnelligkeit der Situationswahrnehmungen 

􀂃Qualität der Verbindungen zwischen Situationswahrnehmungen (Ball, Gegner, Mitspieler, Spielfeld, Netz) und eigener Stellung 

􀂃Erkennen und Korrigieren falscher Entscheidungen 

􀂃Einsatz- und Laufbereitschaft. 

11 Notenpunkte werden erreicht, wenn die Qualität der getroffenen „Was?- (taktische Fähigkeiten) und Wie?- (taktische Fertigkeiten) Entscheidungen“ so gut ist, dass die Aufgabenstellungen bei einem hohen Spieltempo kontrolliert und situativ angemessen durchgeführt werden können. 

Die genannten sportspielübergreifenden Anforderungen müssen dabei in hohem Maße eingelöst werden. 

Prüfbereich III:
ca. 20 Minuten

Im Prüfbereich III werden schwerpunktmäßig die spieltaktischen Anforderungen unter Berücksichtigung der sportspielspezifischen Vorgaben überprüft. In der folgenden Übersicht sind diese sportspielbezogen aufgelistet:
	Spiel
	Beobachtungsschwerpunkte:

	Einhaltung der Spielregeln
	-
Umsetzen der Spielregeln

	Spieltaktik im Einzelspiel

(
Offensivspiel im Einzel

(
Defensivspiel

(
Netzspiel

(
Mischformen
	-
Einnehmen von Spielsituationen

-
Stellung zum Ball

-
situationsangemessene Bewegung auf dem


Spielfeld

-
situationsgerechte Auswahl verschiedener


Schlagtechniken

-
Einsatzbereitschaft



Ergebnis Prüfbereich III: __________

Bewertung für den Prüfbereich III in den Einkontakt-Rückschlagspielen Badminton, Tennis, Tischtennis 

Die geeigneten Methoden der Bewertung stellen ein kriterienorientierter Paarvergleich und/oder die systematische Spielbeobachtung dar. Eine quantitative Bewertung z.B. über die Anzahl der Punkte und Fehler ist nicht zulässig. 05 Notenpunkte werden erreicht, wenn die (Haupt-) Beobachtungsschwerpunkte erkennen lassen, dass ein kontrolliertes und situatives (Mit-)Spielen möglich ist. Grundsätzlich müssen dabei folgende sportspielübergreifende Anforderungen ansatzweise eingelöst werden: 

􀂃 praktische Umsetzung der Wettkampfregeln 

􀂃 Einnehmen und Ausfüllen einer Spielposition in einem Spielsystem 

􀂃 richtige Stellung zum Ball 

􀂃 situationsangemessenes Bewegen auf dem Spielfeld (Feldeinteilung) bzw. an der Platte 

􀂃 situationsgerechte Auswahl und Anwendung verschiedener Schlagtechniken 

􀂃 Einsatz- und Laufbereitschaft. 

11 Notenpunkte werden erreicht, wenn an fast allen Beobachtungsschwerpunkten deutlich wird, dass ein kontrolliertes und situatives Spielen auf hohem Niveau erfolgt und darüber hinaus an-
gemessene taktische Entscheidungen getroffen werden. Die genannten sportspielübergreifenden Anforderungen müssen dabei in hohem Maße eingelöst werden.
Gesamtwertung:

	Prüfbereich I

(einfach)
	Prüfbereich II

(doppelt)
	Prüfbereich III

(doppelt)
	Summe

I + II + III
	Summe : 5
	Gesamtergebnis
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